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Wärmestuben.InderWochevon8bis
14Dezember,wurden,diesechsVermeßuben
desWienerWarnestubenu .Wohltätig¬
keitsvereinsvon20404Männern,15728
Grauenund39384Kindern,zusammen
75516PersonenzurTagszeitbesucht.
Währendder NachtwurdendieWärme
stubenvon4108Männern,317Frauen
u .5Kindern,zusammen4430Personen
benützt.Darunterbehandensich317Pro¬
sonen,dievonderPolizeidenWärme
stubenüberstelltwurden.

StadtischesArbeitsvermittlungsamt.Im
Arbeits-undDienstvermittlungsamteder
StadtWienwurden,inderWochevom

8bis14 .d .920Arbeitsuchende871
Dienstsuchendeund17Lehrstellenschen
vorgemerkt .Es wurden595Arbeits¬
posten,879Dienstplätzeu .33Lehr¬
stellenangemeldet.Vermitteltwurden
561StellenfürArbeitsagende830Stellen
fürDienstsuchendeu .19Stellenfür

Lehrlinge.

derWienerSängerbundveranstaltetvon

morgen5 UhrnachmittagsimGesamtedes
Ingenieur-undArchitektenvereines ,einen
EngelsbergVogl .AbendSowohlC .S.
Engelsberg,alsDr .Johannv .Vogt.
warenschenmitgliederdesSängerbunden
VereinsvorstandMagistratsratssekretärJanisch
wirdüberEngelsbergu .Schriftführer
A .ClausüberVoglsprechen.Frau
Lilli ,ClausNeurothwirdseltener
LiedervonEngelsbergu .Dr.Salatschka¬
BalladenvonVogtinderVerlörung
vonKarlLiezumVortragebringen.
nerwirkenmitdergroßeChor¬
desSangerbundesunterLeitungdes

ThormeisterFahrtu .SchriftstellerJeger .
HammerlingDenkmal.Angrößeren

SpendensinddemKomiterfürdieEr¬
richtungeinesHammerling–Denkmals
zugekommenvomVizeburgerm.Dr.
Neueger600 ,BergratMaxRitter
v .Gutmann500 ,Konsortiumfürden
VerkaufderKasernengrunde1000Rt,
Fabrikant ,WilhelmLovre ,1002.
BauinspektorGoldemund(Sammlung
100R .R .Prof .Schmid(Sammlung)
44 ,Vereinder Waldvierter200M,
BaumeisterGustavHolaubek100f,
GroßuhrmannAloisWanke100f ,Schötter
lieferantenWeisgegeru .tödt ,100R.
BauunternehmerJulis Haak ,50x
AusgesamtsindbisherdemDenkmalssonder¬
11.212kzugekommen.WeitereScheidenfür
diemit80000MveranschlagteErrichtung
desDenkmals,welchesnacheinemEnt¬
würfedesBildhauersSchereinder
GartenanlageaufdemHammerlingplatz
inderHofesstadtseinenPlatzfinden
wird ,werdenbeimSchriftführerdes
DenkmalandesMagistratskommissär
Dr .v .DieckesderneuenRathausoder
imBackhausScheltsameru .Schaltera
Teppensplatz11entgegengenommen.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rethältinderkommendenWochekeine
Sitzungab .Sadratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwochu .Donnerstag10Uhr
vormittagsstatt .

BallderStadtWien1906.heutevormit
lagshandimSitzungssaaldesWiener
GemeinderatesunterdemVorsitzdes
Bem.Dr.Bürger,dieersteSitzungdes
KomiterfürdenBallderStadtWien
i .J .190statt .DieserBallistder16.
u .diebisherigenReinerträgnissealler

6

BällederStadthabenbereitsden
Betragvon400000Cüberschritten .Das
PräsidiumliegtindenHändendesBür¬
germeisters,u .der3Sigebürgermeister,
zuVizepräsidentenwurdengewählt
R .D .Klotzbergu .Landesausschuß
d .PatenBallherentMagistrats ,
sekretärPfeilererstatteteBerichtüber
diebisherigenVorarbeiten.Eswurde
beschlossen,denBallimJahr1906in
dererstenHälfteFebruarabzuhalten,
DerTagselbstkannerstimEinver¬
nehmenmitdemObersthofmeisteramte
festgesetztworden .Fernerwurdedie
EinsetzungeinesDamenkomitersu .
danneines junge Herrenmeines
JungeDamen-Komitersbeschlossen.
ZurAusgabegelangenauchheuerwieder
Ehrenkarten,dannHerrenkartenzu
20u .Damenkartenzu12Kronen.
DieBellinskapelle ,wirdwieder
dieKapelleJohannStraußu .dieKapelle

des Infanterie - RegimentesNo4be¬
sorgen.Fernerwurdebeschlossen,eine
kleineKapelleimGemütlichenspielen
zulassen ,umdenCharakterdesBal¬
les der Stadt WienalsBürgerbell

ganznichtzuverwischen.DasBaaren
gemeint ,welchesJahrehindurchder
verstorbenRabensteiner ,eine
hatte ,ist jener demWinter
Godtowski ,übertragenworden
welcherhauptsächlichaufdashin¬

studierendesEröffnungstanzes
sein Augenmerkrichtenwird .
dieDanzenschende,welchenatürlicher
weisenochlichsterAmtsgeheimesist ,
wirdin vornehmenAusstattungein¬
sinnigesGeschenkbilden .ÜberAntrag
desGo.Geroldwerdebeschlossen,
dafürSorgezutragenn,daßauchin
WirweilendeAusländerrecht.
zeitigEinladungenzudiesemvor¬

nehmstenBallderWernerBurger¬
schaftwegenu .wurdederAntrag
stellen,acht ,dieserAngelegenheit
seineAufmerksamkeitzuwidmen.
KonfessionsänderungeninWienseit1874.
DerletzterschieneneMonatsberichtder
Magistrats-AbteilungfürStatistik
enthälteineÜbersichtüberdieZahl
derKonfessionsänderungeninWien¬
indenletzten32Jahren.ImJahre1891
infolgederErweiterungdesGemeinde¬

gebietes,dann1893,1899und1905
zeigtsicheineZunahmederFälle.
vonderZifferdesJahres1905ent¬
fällt nureinsehrgeringerTeil
52 von457Fällen auf denneu¬
einbezogenen21 .BezirkIndenweit¬

ausmeistenJahrenüberwiegen
dieÜbertrittedesweiblichen
Geschlechtes,wir1899,1904und1905

die desmännlichen

ErhöhungderPferdefleischpreise.Die
MagistratsAbteilungfürStatister
hatinihremMonatsberichtefür
Webereine Tabelle überdie
PferdelleichpreiseindeneinzelnenWienerBezirkenveröffentlicht.
darausgehthervor,daßdasPferde¬
fleischderallgemeinenFleisch¬

reissteigerunggefolgtist ,unddaßDieDurchschnittspreisesichum13bis
15hellerihreKilogrammhöherstellen
alsimOktoberdesVorjahrs.Die
niedrigstenPreiseweisnachder21 .Bezirkauf ,für vorders50
64 ,fürhinteresPferdefleisch
2 ,für LängenundRostbraten
4bis88h ,obwohlgeradefürdas
VerzehrungssteuerfreiePferdeleischdieLagediesesBezirkesaußer¬

halbderVerzehrungssteuerlini
bedeutungslosist .
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